
Aline
Schnitzke
REFERENTIN FÜR GLOBALES LERNEN 
ERNÄHRUNGSWISSENSCHAFTLERIN

Da ich meine Kindheit  nicht nur in Deutsch-
land,  sondern zu einem Großtei l  auch in
Indonesien,  dem Heimatland meiner Mutter ,
verbrachte,  bin ich aus erster Hand mit  den
Herausforderungen des globalen Südens
vertraut .

Auch mein Bi ldungsweg in Deutschland war
stark von internat ionalen Einf lüssen geprägt .
An der Staat l ichen Europaschule Berl in
wurden mir  interkulturel le Kompetenzen
vermittelt ,  und die Vielfa lt  der Kulturen und
Sprachen,  die ich dort  kennenlernen durfte,
haben mein Interesse an globalen Themen
nur noch verstärkt .

Seit  2021 habe ich neben meinem Studium
der Ernährungswissenschaft  regelmäßig
Projekte an Berl iner Schulen zu Themen des
globalen Lernens durchgeführt .  Diese Tät ig-
keit  hat mir  gezeigt ,  wie wichtig es ist ,
Schüler* innen dazu zu befähigen,  die
Herausforderungen einer global is ierten Welt
zu verstehen und zu bewerten,  um selbst
akt iv zu einer gerechteren und nachhalt ige-
ren Gesel lschaft  beitragen zu können.

Besonders wichtig s ind mir  die Förderung 
von Empathie,  Toleranz und Weltoffenheit
sowie der Kampf gegen Rassismus und
Diskr iminierung.  Ich bin davon überzeugt,
dass Bi ldung der Schlüssel  dafür ist
und freue mich sehr auf diesem Gebiet
mitwirken zu können.

Armut :  Gründe,  Auswirkungen und
Strategien zur Bekämpfung
Fairer  Handel :  Fokus auf Reis  und
asiat ische Gewürze
Umweltverschmutzung :  Ursachen,  Folgen
und Maßnahmen zur Reduktion
Landflucht :  Migrat ion von ländl ichen in
städtische Gebiete und die Menschen-
rechtssituat ion
Kulturvermitt lung :  E inbl ick in die
Lebensweisen anderer Länder

Alle Themen werden im Kontext von
Bal i ,  Indonesien,  betrachtet .

M E I N E  S C H W E R P U N K T T H E M E N :

A U S W A H L  M Ö G L I C H E R  P R O J E K T E

FAIRER HANDEL AM BEISPIEL REIS
In vielen asiat ischen Ländern ist  Reis  nicht nur ein
unverzichtbares Grundnahrungsmittel ,  sondern auch t ief  in
der Kultur verankert .  Auf der Insel  Bal i  verehren die
Menschen bswp. sogar die Reisgött in Dewi Sr i .  Dennoch ist
der Reisanbau ein äußerst  komplexer und mühsamer Prozess,
bei  dem die Bauern oft  keine fairen Preise erhalten.

Der Projekttag behandelt  folgende Themen:
Die Bedeutung von Reis :  Am Beispiel  von Bal i  erfahren
wir ,  wie Reis  sowohl  eine essenziel le  Lebensgrundlage als
auch ein kulturel les Symbol ist .
Kleine Reiskunde :  Wir  lernen,  wie Reis  angebaut wird,
welche Bedingungen für den Anbau erforderl ich s ind und
welche Sorten es gibt .
Ungerechtigkeiten im Reishandel :  Wir  beleuchten die
wirtschaft l ichen Ungleichheiten und wie wenig die Bauern
tatsächl ich verdienen.
Der Faire Handel :  Wir  erfahren,  wie fa irer  Handel  die
Lebensbedingungen der Reisbauern verbessern kann und
wie bewusster Konsum zu mehr Gerechtigkeit  beiträgt .
Kleine Reiskostprobe :  Zum Abschluss bereiten wir
gemeinsam das indonesische Reisgericht Nasi  Kuning zu.

WASSERVERSCHMUTZUNG IN INDONESIEN
Derzeit  gelangen tägl ich zehntausende Tonnen Plast ikmül l  in
unsere Ozeane,  wobei  Indonesien der zweitgrößte Verur-
sacher ist .  Diese gravierende Wasserverschmutzung hat
weitreichende und schwerwiegende Auswirkungen auf die
Umwelt  sowie auf die Gesundheit  der Menschen.

Der Projekttag behandelt  folgende Themen:
Die Bedeutung von Wasser :  Wir  betrachten die essentiel le
Rol le von Wasser a ls  lebenswichtige Ressource für a l le
Menschen weltweit .
Ursachen der Wasserverschmutzung :  Wir  lernen,  warum
Indonesien zu den größten Verursachern von Plast ikmül l  in
den Ozeanen gehört  und welche Faktoren zu diesem
Problem beitragen.
Verantwortung und Rol le Deutschlands :  Wir  erfahren,
inwiefern auch Deutschland eine Verantwortung für die
globale Wasserverschmutzung trägt .
Auswirkungen auf Umwelt  und Gesundheit :  Wir  unter-
suchen die schwerwiegenden Folgen der Wasserver-
schmutzung für das Ökosystem sowie für die Menschen in
Indonesien und Deutschland.
Prävention und Reinigung:  Mögl ichkeiten zur Vermeidung
von Wasserverschmutzung und zur Reinigung von
verschmutztem Wasser werden vorgestel l t ,  ebenso wie der
Beitrag jedes Einzelnen zum Schutz der Ozeane.



SCHULE,  SPIELE UND FESTE AUF BALI
Wir machen eine Fantasiereise nach Bal i  und tauchen in den
Al ltag der Kinder dort  ein.  Wie s ieht ein typischer Schultag
auf Bal i  aus? Was machen die Kinder in ihrer Freizeit ,  und
welche Spiele spielen s ie? Wie feiern die Bal inesen ihre
Tempelfeste,  und was gehört  a l les dazu? 
Dieser Workshop ist  vor a l lem für jüngere Kinder geeignet ,
die neue,  fremde Kulturen kennenlernen möchten.

Der Projekttag beinhaltet  folgende Angebote:
Anprobieren von bal inesischen Schuluniformen und
tradit ionel len Trachten 
Erarbeitung und Aufführung von Geschichten mit  echten
indonesischen Schattenspielf iguren 
Kreat ives Basteln von fest l ichen Masken und Kopfschmuck
Ausprobieren tradit ionel ler  Musikinstrumente wie Gamelan
und gemeinsames Musiz ieren

LANDFLUCHT AUF BALI
Warum muss Wayan sein Dorf  ver lassen? Auf Bal i  g ibt  es
einen Teufelskreis :  Die Auswirkungen des Massentourismus
zwingen viele Bal inesen,  ihre Heimatdörfer zu ver lassen.  Auf
der Suche nach besseren Arbeitsmögl ichkeiten z iehen s ie in
die Städte,  wo s ie schl ießl ich selbst  im Tourismussektor
landen.  Dies führt  nicht nur zur Überlastung der Städte,
sondern verschärft  auch die Probleme in den ländl ichen
Gebieten.

Der Projekttag behandelt  folgende Themen:
Gründe der Landflucht :  Wir  lernen die wirtschaft l ichen
Herausforderungen,  fehlende Bi ldungsmögl ichkeiten und
Umweltveränderungen kennen,  die Menschen dazu veran-
lassen,  ihre Dörfer zu ver lassen.
Verstärkung durch den Tourismus :  Wir  betrachten,  wie
der Massentourismus auf Bal i  Probleme wie Wassermangel
und Umweltzerstörung verschärft .
Auswirkungen der Landflucht :  Wir  erfahren,  wie die Ab-
wanderung zu Slums in den Städten führt  und die länd-
l ichen Gebiete unter dem Verlust  von Arbeitskräften und
Ressourcen le iden.
Lösungsansätze :  Wir  entwickeln Empathie für  die
betroffenen Famil ien und erarbeiten Maßnahmen zur
Verbesserung der Lebensbedingungen sowie zur Min-
derung der negativen Auswirkungen der Landflucht.

Die Bi ldungsarbeit  von Magletan Eine Welt  e .V.
wird gefördert  durch ENGAGEMENT GLOBAL
mit Mitteln des Bundesminister ium für wirt-
schaft l iche Zusammenarbeit  und Entwicklung,
das Land Sachsen-Anhalt ,  Brot für  die Welt ,  den
Kathol ischen Fonds,  die Evangel ische Kirche in
Mitteldeutschland sowie die Postcode Lotter ie .

Anna Jäger
Projektkoordinat ion & Fachl iche Begleitung
E-Mai l :     museum-global@magletan.de
Mobi l :      0176 663 335 95

Anke Scholz
Projektkoordinat ion & Öffentl ichkeitsarbeit
E-Mai l :  kommunikat ion@magletan.de
Telefon:  0155 603 966 80

Konstantin Mül ler
Gesamtprojekt leitung
E-Mai l :     konstantin.muel ler@magletan.de
Mobi l :      0176 436 267 20

ANSPRECHPARTN ER * I NN EN :

Das Netzwerk 
‘Globales Lernen im Museum’ 
ist  e in Projekt des 
Magletan Eine Welt  e.V.
Schel l ingstraße 3-4
39104 Magdeburg

www.museum-global .de

Al le  Pro jekte  können  ind iv idue l l  auf
d ie  Z ie l -  und  A l tersgruppe  sowie  d ie
loka len  und  ze i t l i chen  Gegebenhe i ten
angepasst  werden .

Dauer :  2 ,5  -  4 ,5  Ze i ts tunden

Alle Bi ldungsprojekte werden organis iert  über
das Projekt ‘Globales Lernen im Museum’.


